KUNDMACHUNG

Gemeinderatsbeschlüsse vom 16. Dezember   2005:

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 24.11.2005
2. Grundtausch Kaitanger
3. Grundverkäufe Kaitanger: Bau- und Restgründe
4. Verlängerung Kontokorrentkredit

5. Festsetzung der Steuern, Gebühren und Abgaben für 2006

6. Anträge, Anfragen und Allfälliges

1) Die Niederschrift vom 24.11.2005 wird genehmigt.


2) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Grundtausch im Bereich Kaitanger, Gp. 1180, mit Lechleitner Hubert, Wenns, laut Vereinbarung und Plan Dipl. Ing. Markowski, Zl. 53357/00, flächen- und wertgleich durchzuführen. 
Die Vermessungskosten übernimmt die Gemeinde Jerzens.


3) a)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig an Voltolini Bianca und Walser 
Wolfgang, Kaitanger 216, die Gp. 1411/35 im Ausmaß von 336 m² zum Preis 
von € 75,--/m² zu verkaufen. 

Die anteiligen Vermessungskosten sind von den Käufern zu bezahlen.

b)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig an Reinstadler Julia, Liß 13, die Gp. 
1411/37 im Ausmaß von 434 m² zum Preis von € 75,--/m² zu verkaufen. 

Die anteiligen Vermessungskosten sind von der Käuferin zu bezahlen.

c)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig an Auderer Siegfried, Kaitanger 217, 
die Restfläche Nr. 1 im Ausmaß von 53 m² zum Preis von € 22,--/m² zu 
verkaufen. 

Die anteiligen Vermessungskosten sind vom Käufer zu bezahlen.

d)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig an Reinstadler Adolf, Kaitanger 171, 
die Restflächen Nr. 4 und 5 im Ausmaß von 378 m² zum Preis von € 22,--/m² 
zu verkaufen.

Die anteiligen Vermessungskosten sind vom Käufer zu bezahlen.

e)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig Teilflächen aus der Gp 1411/14 an :
Wechselberger Adi, Liß 300, ca. 50 m², Wisiol Peter, Kaitanger 249, ca. 55 m², 
Wechselberger Dietmar, Kaitanger 262, ca. 40 m², zum Preis von jeweils 

€ 30,--/m² zu verkaufen. Voraussetzung für den Verkauf ist, dass ein ein Meter 
breiter Grundstreifen als Bankett (Schneeräumung) bei der Gemeindestraße 
bleibt. Die gesamten Vermessungs-, Vertrags- und Verbücherungskosten gehen 
zu Lasten der Käufer.

4) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Kontokorrentkredit bei der Hypo Bank Imst auf ein weiteres Jahr zu verlängern.

5) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, für das Jahr 2006 keine Steuern-, Gebühren- und Abgabenerhöhung durchzuführen!

Festsetzung der Steuern, Gebühren und Abgaben mit Wirksamkeit ab 01.01.2006:


	Steuern und Abgaben
	2006

	Grundsteuer A
	500 %

	Grundsteuer B
	500 %

	Kommunalsteuer
	3 %

	Tonband
	15,--

	Hundesteuer
	40,--

	Erschließungsbeitrag
	5 %

	Wasseranschluss m³
	1,80

	Wasserbenützung m³
	0,70

	Kanalanschluss m³
	3,65

	Kanalbenützung m³
	1,90

	Kostenfreie Benützung von Wasser und Kanal 

während der Sommermonate !

	Müllgebühren
	2006

	Haushalt
	38,50

	
1100 Liter
	42,--

	
800 Liter
	31,--

	
240 Liter
	9,--

	
120 Liter
	4,70

	
60 Liter
	2,50

	Müllgebühr je Fremdennächtigung

mit Frühstück
	0,12

	Müllgebühr je Fremdennächtigung

mit Ferienwohnung
	0,15

	Jahresgebühr Biomüll 120 l
	105,--

	Jahresgebühr Biomüll 240 l
	180,--

	Grundgebühr für Gewerbebetriebe:

Neue Betriebe:

Reinstadler Hansjörg Reintec

Club Alpin

Surftech Huber & Reinstadler OEG
	3 Unterteilungen:

88,--/166,--/244,--
166,--

88,--

88,--

	Sonstige
	2006

	Reifenentsorgung
	3,50 m. F.

2,-- o. F.

	Kies
	16,--/m³ oder 2,20/Schubkarren

	Kompressorverleih
	9,--/Stunde

	PKW-Verschrottung
	100,--

	Grab neu
	436,--

	Friedhofgebühr
	23,--

	Grab öffnen und schließen
	Winter     363,--

Sommer  290,--

	Grab nur öffnen
	Winter     190,--

Sommer  145,--

	Kindergartenbeitrag
	1. Kind   25,50

2. Kind    40,--


	Saalmiete
	2006

	Tourismusverband (jährlich)
	3.950,--

	Saal mit Küche (pro Tag)
	365,--

	Saal oder Küche (pro Tag)
	220,--

	Grundstückspreise
	2006

	Siedlung Kaitanger
	80,--

	Siedlung Kaitanger (neu)
	80,-- + anteilige Vermessungskosten!

	Siedlung Kienberg
	35,--  -  40,--

	Siedlung Niederhof
	60,--  -  80,--


6) a)
GR Hackl: Über die Schneeräumung der Landestraße im Bereich Mühlloch – 
Schlachthof soll mit Straßenmeister Raich eine Besichtigung durchgeführt 
werden.
b)
Bgm. Reinstadler informiert den Gemeinderat, über die separate Ableitung der 
Schmutzwässer und Oberflächenwässer in der Gemeinde Jerzens. Wir waren 
die erste Gemeinde im Pitztal, die dieses Trennsystem angewendet hat. Die 
Gemeinde Jerzens erspart sich dadurch € 30.000,--/Jahr an 
Betriebsbeiträgen beim Abwasserverband Pitztal.
c)
Bgm. Reinstadler ergänzt seinen Artikel in der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung: Der Überschuss von ca. € 100.000,-- ergibt sich ohne den 
Getränkesteuervorschreibungen!
d)
Für eine konstante Wasserversorgung im Bereich Oberfeld – Dorf muss in 
nächster Zeit ein neues Wasserbassin errichtet werden. Außerdem sind die 
Schiachwies- und Tanzrainquellen neu zu fassen.
e)
Die Vereinszuschüsse werden in der nächsten Gemeinderatssitzung behandelt.

Aufsichtsbeschwerden gegen diese Beschlüsse sind bis 02.01.2006 schriftlich beim Gemeindeamt Jerzens einzubringen.


Der Bürgermeister:

Reinstadler Josef

Angeschlagen am:  19.12.2005

Abgenommen am:  02.01.2006
